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21 .Jahrgang .Wien ,Samstag ,10 .August 1918 .N2252 .
- - - - ¬TF

Ausstellung baukünstlerischer Wettbewerbsarbeiten durch die
Stadt Wien .Die Stadt Wien veranstaltet in der Zeit vom10 .

bis einschliesslich 19 .August . J .in den Räumen der Sezes - ¬
sion eine Ausstellung jener Arbeiten ,welche für die in den
Jahren 1917 und 1918 von ihr veranstalteten Wettbewerben

für Architkkten eingelangt sind .Gleichzeitig werden einer

Anregungdes Preisgerichtes entsprechend diepreisgekrönten
und von der Gemeinde Wien angekauften Arbeiten der allge - ¬

meinen Wettbewerbe für Architekten vom Jahre 1915 undder

preisgekröntenModellefür den Bildhauerwettbewerbumdie
Entwürfe für einen Wandbrunnenan der städtischen Schule
20 .BezirkVorgartenstrasse42 ausgestellt .DieAusstellung
ist in der genanntenZeit täglich von9 Uhrvormittagbis
6 Uhr abendsgeöffnet .

. - . - . - . - - - . - —
AbnahmederTürklinken.NacheinemReferatedesStR .Poyer
hat der Stadtrat beschlossen ,gegendie geplanteAbnahme
der Türbeschläge bei den zustehenden Ministerien undder

statthalterei eine Vorstellung zuerheben .

—. - - -- - .- .- ¬
AusbauderSozialversicherung.InderletztenSitzungdes
StR .wurdeüberAmtragdes StR .vonSteiner beschlossen ,den
Magistrat zu beauftragen ,die vomMinisterium für soziale

FürsorgeausgearbeiteteVorlageüberdieLeitsätzefürden
Ausbau der Sozialversicherung ,welche demAbgeordnetenhause

unterbreitet wordenist ,einemeingehendenStudiumzuunter-¬
ziehen und hierüber ehebaldigst dem Stadtrate einen Bencht

und Antragvorzulegen .
- . - ¬

Kinderaufs Land .DemBürgermeisterDr .Weiskirchnerist aus
NagyszalloeinTelegrammzugekommen ,nachwelchemalle903
Kinder des Zuges sehr gut angekommen und soweit bisher
bekannt sei ,sehr gut verflegt seien .- AusSt .Moritzund
aus Einsiedln in der Schweiz wurde telegraphiert ,dass die du
durch die Jugendfürsorgeaktion der Frau von Einem nach der

SchweizgesendetenKinderbei bestemWohlbefinden,gesundund
heiter sind .

AusdemRathause .DerGemeinderathält in derkommendenWoche
am Dienstag ,13 . . M .4 Uhr nachmittags eine Sitzung ab .

Auf der Tagesordnung stehen die Anträge über die Einschränkur
des Strassenbahnverkehres ,und die Reelution der Gemeinde - ¬

verwaltung gegen die Erhöhungder Brotpreise .- DerStadt - ¬
rat tritt Mittwoch und Freitag zu Sitzungen zusammen .

WienerKindernachUngarn .
- ¬

Heute ,Samstag sind die beiden letzten Eisenbahnzügemit
Kindern des Kaiser Karl Wohlfahrts - WerkesnachUngarn
abgelassen worden .Der eine Zug vom Ostbahnhofe um 4 Uhr10

führte1328FavoritnerKinder,derzweitevonMatzleinsdorf
aus ,ein Sammelzug brachte 922 Kinder in die andere Reichs¬

hälfte .Morgenundübermorgenwerdennochungefähr2000Kin-¬
der mittelst Schiff nach Ungarn befördert werden .

Täglich laufen in der Zentrale des Kaiser KarlWohlfahrts
WerkeszahlreicheZuschriftenüberdenEmpfangunddieAufnah-¬
meder Kinder in den einzelnen Ortschaften ein ,welchealle
den Beweiserbringen ,dass die Kindermit grosserHerzlich-¬
keit undLiebeaufgenommenwerden .Soschreibt der Notarvon
Nagysurany:Am5 .Augustsind 55oesterreichischeKinder
gesundangekommen.DieBevölkerung ,welchesichinFestklei-¬
dern eingefundenhatte ,empfingdie Kinderscharausserordent -¬
lich herzlich .Die Kinder ,für welche wir mit Liebesorgen ,

wurdentadelloseinquartiert .DerGemeindevorstandvon
Szigetvarschreibt :DieKinderwurdenbei der Station vonden
Behördenundeiner begeistertennachHundertenzählenden
Menschenmengein imposanterWeiseømpfangen.Sehrfeierlich
gestaltete sich der Einzug durch die mit Fahnendekorierten

Strassen ,anderSpitzedesZugesschritteineMusikkapelle.
Die Gastgeber nahmendie Kinder mit wahrer Elternliebe auf
und viele Personen ,welche sich früher nicht angemeldet

hatten ,ersuchten ,dass ihnenebenfalls Kinderzugewiesen
werden.- IneinemBerichtedesBürgermeistersvonEsztergom
( Gran )wird mitgeteilt ,dass die EinwohnerdieKinder
begeistert undmit Liebeempfangenhaben .DasLokalkomitee
beaufsichtigedie Verpflegungder Kinderundseienalle
Verfügungengetroffen ,dass Körperund Seele derKinder
währendder Uebersommerunggestärkt werden .

Weiters liegen aus einer grösseren Reihe vonOrtschaften

TelegrammeundZuschriftenvor ,in welchenmitgeteiltwird ,
dass alle Vorbereitungengetroffen sind,die Kinderherz - ¬
lichst zu empfangen .EinzelneGemeindenhabensichsogar
en schuldigt ,dass sie zumEmpfangkeine Musikkapelleaus - ¬
rückenlassen können ,sie werdenaber dafür die müdenKinder
durchein gutesnahrhaftesMahlentschädigen.
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